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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1848 Schwabach VI : TSV Roßtal II 
Samstag, 17.02.2024, 15:30 Uhr

Für den TV 1848 Schwabach VI geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
TV 1848 Schwabach VI am Samstag, den 17. Februar im 11. Saisonspiel auf den TSV Roßtal II. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 28:5 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Graf und Artopee.
Erstaunlich war, dass der TV 1848 Schwabach VI diese Partie mit einem und der TSV Roßtal II mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Niedermann / Stiebert konnten
Jung / Hochmuth den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Graf / Artopee kamen mit der Spielweise von Kuchlbauer / Steinsdörfer am Tisch indessen gut zu
Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten Partien standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:1 gegenüber. Benedikt Jung machte mit Joachim Kuchlbauer bei seinem Sieg in drei Sätzen
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim 3:0-Erfolg gelang es Maximilian Graf den
Gastspieler Thomas Niedermann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Dann ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Bernd Hochmuth hatte gegen Herbert Steinsdörfer, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, beim 11:7, 11:9, 11:8 keine Probleme. Rene Artopee hatte gegen Christian Stiebert
beim 11:7, 11:6, 11:7 keine Schwierigkeiten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Benedikt Jung gelang es, Thomas Niedermann im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Sieg. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Heimteam vorzeitig fest. Beim nachfolgenden Sieg in vier Sätzen gegen Joachim Kuchlbauer kam
Maximilian Graf nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Seit
Beginn der Serie hat Kuchlbauer damit nun 6 Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen.
Bernd Hochmuth hatte seinen Gegner Christian Stiebert beim deutlichen 11:7, 15:13, 11:8 komplett
im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle
vollauf gerecht wurde. Nach diesem Einzel steht Hochmuth somit bei 4 Siegen und 2 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Stiebert ein 5:9 ausweist. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Rene Artopee überzeugte im Einzel gegen Herbert Steinsdörfer,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:5 (Artopee) und 0:2 (Steinsdörfer).
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TV 1848 Schwabach VI in der Saison nun 11 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.03.2024
gegen den ASV Zirndorf IV bevor. Für den TSV Roßtal II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Großhabersdorf III am 05.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:10
ins Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 TV 1848 Schwabach VI

Doppel: Jung / Hochmuth 0:1, Graf / Artopee 1:0 
Einzel: B. Jung 2:0, M. Graf 2:0, B. Hochmuth 2:0, R. Artopee 2:0 

 TSV Roßtal II
Doppel: Niedermann / Stiebert 1:0, Kuchlbauer / Steinsdörfer 0:1 
Einzel: T. Niedermann 0:2, J. Kuchlbauer 0:2, C. Stiebert 0:2, H. Steinsdörfer 0:2


